
 SEMINARE
Für Mitarbeiter/innen

Mehr als 3 Mio. Einsprüche gegen Steuererklärungen sind 
im Jahr 2021 bei den Finanzämtern eingegangen – etwa 
zwei Drittel davon waren erfolgreich. Das zeigt eine aktuelle 
Statistik des Bundesfinanzministeriums. Auch Abseits des 
formellen Einspruchsverfahrens gibt es zahlreiche Möglich-
keiten, fehlerhafte Steuerbescheide korrigieren zu lassen. 
Mit diesem Praxisseminar geben wir Ihnen einen Überblick.
Der Schwerpunkt soll hierbei auf Fallbeispielen liegen.  
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60 für 60 | Praxisworkshop –  
Korrektur von Steuerbescheiden

Anhand dieser werden die Korrekturvorschriften thematisiert, 
abgegrenzt und anschaulich und nachvollziehbar erklärt.
Vorab gibt der Referent, Herr Stelljes von der OFD NRW, 
einen Überblick über die Unterscheidung verschiedener 
Verwaltungsakte: Nur wer die einzelnen Verwaltungsakte 
(zusammengefasste, verbundene und Grundlagen- und Fol-
gebescheide) voneinander trennen kann, kann zielgerichte-
te und erfolgversprechende Anträge auf Änderung stellen.

JUBILÄUMS- 
ANGEBOT

Praxiswissen für  
60 € auf den  

Punkt gebracht

1.	 Voraussetzungen für die Anwendung von Korrektur- 
	 vorschriften 
•	 Definition Berichtigung, Änderung und Korrektur 
•	 Unterscheidung Steuerbescheide und sonstige  
	 Verwaltungsakte 
•	 Unterscheidung Grundlagen- und Folgebescheide 
•	 Form und Inhalt von Anträgen auf Änderung 
 
2.	 Überblick über ausgewählte Korrekturvorschriften 
•	 Vorbehalt der Nachprüfung (§ 164 AO) und Vorläufig- 
	 keiten (§ 165 AO) in Abgrenzung zu §§ 172 bis 177 AO 
•	 Unterschiede zwischen offenbaren Unrichtigkeiten  
	 nach § 129 AO und Schreib- oder Rechenfehlern nach  
	 § 173a AO 
•	 Änderungen aufgrund neuer Tatsachen nach § 173 AO 
•	 Abgrenzung rückwirkendes Ereignis nach § 175 AO und  
	 neue Tatsache nach § 173 AO 
•	 Berichtigung von materiellen Fehlern nach § 177 AO 
 

3. Schwerpunkt: Fallbeispiele 
•	 praxisnahe Anwendungsfälle zu den Voraussetzungen  
	 verschiedener Korrekturnormen und deren Abgrenzung  
	 untereinander

Dipl.-Finw. (FH) 
Jan Stelljes

REFERENT



 Teilnehmer/-in (bitte in Blockschrift ausfüllen)

Name, Vorname:

E-Mail:

Name, Vorname:

E-Mail:

Name, Vorname:

E-Mail:
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Studienwerk der Steuerberater
Willy-Brandt-Weg 30
48155 Münster

60 ¤	 je Onlineseminar/je Teilnehmer 
	 Jubiläums-Angebot „60 für 60“

(inkl. Seminarunterlagen
zum Download)
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Gebühren

Adresse oder Firmenstempel

Zahlungsart (bitte ankreuzen)

	� Ich habe/Wir haben dem Studienwerk der Steuerberater bereits ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilt.

  �Ich möchte/Wir möchten dem Studienwerk der Steuerberater ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilen. Das entsprechende Formular finden Sie  
auf www.studienwerk.de » Downloads oder erhalten es auf Anforderung  
direkt vom Studienwerk.

  �Ich überweise/Wir überweisen die Teilnahmegebühr zum Fälligkeitsdatum  
auf folgendes Konto: Studienwerk der Steuerberater, Sparkasse  
Münsterland-Ost, IBAN DE 11 4005 0150 0019 0021 61, BIC WELADED1MST 

Ort, Datum	 Unterschrift

Die Informationen zum Datenschutz sowie die Teilnahmeregelungen (einzusehen unter www.studienwerk.de » Downloads) sind bekannt und mit der Anmeldung anerkannt.

 SEMINARE
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60 für 60 |  
Praxisworkshop –  
Korrektur von  
Steuerbescheiden

  Online I

Dienstag, 31.10.2023	

  Online II

Mittwoch, 08.11.2023	

jeweils 10.00 – 11.00 Uhr

Die Inhalte des Seminars sind 
an den beiden Onlineterminen 
identisch


